
Die Kriminologie
�	Wissenschaftliche Erkenntnisse zu Kriminalität und Gesellschaft
�	Ein Lehrfach an Universitäten und Fachhochschulen 
�	Ein interdisziplinärer Forschungsbereich

Die Schweizerische Arbeitsgruppe für Kriminologie (SAK)
�	Ein Verein zur Förderung der Kriminologie 
�	Ein Forum des Dialogs zwischen Forschenden und Fachleuten in der Praxis
�	Eine Gruppe, aktiv in der Verbreitung von kriminologischem Wissen

Erkenntnisse
Wussten Sie, dass es heute neunmal weniger 
Tötungsdelikte in der Schweiz gibt als vor 
120 Jahren? Und drei Mal weniger Einbrüche 
als vor 30 Jahren? Dass dafür Vermögens-
straftaten zunehmend als Cyberdelikte be-
gangen werden? Viele weitere Ergebnisse 
finden Sie in den Publikationen der SAK! 

Ein Forschungsbereich
Welchen Einfluss haben Geschlecht und 
andere Faktoren auf Kriminalität? Wie ist 
die geografische und soziale Verteilung von 
Einbrüchen? Sind wir eine Strafgesellschaft? 
Wie effektiv ist Kriminalprävention wirklich? 
Vier Forschungsfragen unter vielen, welchen 
die SAK nachgeht.

Eine innovative Zeitschrift
Die Neue Zeitschrift für Kriminologie und 
Kriminalpolitik (NKrim) präsentiert zweimal 
jährlich Beiträge aus der kriminologischen 
Forschung, Analysen zur Kriminalpolitik und 
Informationen zur Kriminologie in der Schweiz. 
Als Mitglied erhalten Sie die Zeitschrift gratis.

Die SAK – seit 50 Jahren
Seit 1974 organisiert die SAK Tagungen und 
publiziert Tagungsbände. Zur Feier ihres 
50-jährigen Bestehens sind drei Projekte in 
Planung: die Retrodigitalisierung aller SAK-
Publikationen; ein Buch über Geschichte, 
Stand und Zukunft der Kriminologie in der 
Schweiz und eine Jubiläumskonferenz.

Ein Lehrfach
Universitäten und Fachhochschulen in ver-
schiedenen Kantonen bieten Kurse in Krimino-
logie an; 2022 werden rund 50 Kurse organisiert 
und mehr als 1000 Studierende absolvieren 
Ausbildungen in diesem Bereich. 

Jährliche Veranstaltungen
Die SAK organisiert jedes Jahr eine Tagung 
und veröffentlicht Tagungsbände mit den 
diskutierten und nachbereiteten Referaten. 
Sie sind eine wesentliche Quelle für die 
Forschung und ein wertvoller Wissensfundus.

Partner der SAK
Die SAK arbeitet zusammen mit der 
Schweizerischen Kriminalprävention, dem 
Schweiz. Polizeiinstitut, der Schweiz. Gesell-
schaft für Forensische Psychologie, der Schweiz. 
Gesellschaft für Forensische Psychiatrie, dem 
Schweiz. Kompetenzzentrum für Justizvoll-
zug, dem Institut für Delinquenz und Kriminal-
prävention (ZHAW), Justizvollzug und Wieder-
eingliederung Kanton Zürich.

Werden Sie Mitglied! 
Sie werden auf dem Laufenden gehalten, 
erhalten die Zeitschrift, geniessen Ver-
günstigungen für Kongress und Tagungs-
band und können sich austauschen und 
engagieren: scannen Sie den QR-Code oder 
schauen Sie in die Website www.krimino-
logie.ch.

50 Jahre SAK


